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Ich möchte mich bei meiner lieben Freundin Waltraud Fuchs für ihre wertvolle Korrekturhilfe herzlich bedanken.




Liebe Leser,


ein deutsches Sprichwort sagt, „Wo die Pflicht verlangt zu sprechen, da ist Schweigen ein Verbrechen.“


Wir haben den Ast, auf dem wir alle sitzen, schon ein ordentliches Stück weit abgesägt. Wenn wir stürzen, stürzen nicht nur wir sieben Milliarden, sondern gemeinsam mit uns, unsere Katzen und Rosen. Und was für ein Sturz!


Als ob ein gemeinsames, menschliches, friedliches Miteinanderleben auf einem grünen Ast etwas ganz Schlimmes wäre, bekämpfen wir uns seit tausenden von Jahren!


Warum tun wir das? Was suchen wir? Suchen wir etwa unser Glück? Unser Glück in unserem Vorteil, im Geld, im Eigentum, in der Macht zu suchen, ist eine wahre Sinnlosigkeit!


Was wir suchen, das sind wir selbst! Das ist uns wohl nicht bewusst! Wir müssen zu uns kommen, uns selbst finden. Wir sind uns so nah! Wir sind in uns selbst. Unser Glück beginnt in uns und endet dort.


Wenn wir auf der einen Seite den Ast absägen, auf dem wir sitzen, und auf der anderen Seite uns gegenseitig so weiter bekämpfen, muss ich sagen, wird uns diese Sinnlosigkeit zu einem endgültigen Ende führen!


Unser endgültiges Ende werden wir entweder durch gegenseitiges Ausrotten auf dem Ast erleben, oder durch vorheriges vollständiges Absägen des Astes. In beiden Fällen werden wir so vom Ast stürzen, dass wir unseren allerletzten Atemzug in einem noch nie erlebten Geschrei, als allerletzte Opfer der Sinnlosigkeit und des Wahnsinns, erleben, ohne einmal in die Geschichte eingehen zu können.


Das dürfen wir nicht zulassen! Das werden wir auch nicht!


Zuerst werden wir uns selbst finden! Dann werden wir alle Sinnlosigkeiten beenden! Dann werden wir alle gemeinsam „Eine Welt für alle“ errichten!


Mehmet Kılıç




DIESES GESELLSCHAFTSSYSTEM


KANN NICHT FORTGESETZT WERDEN


Unsere Beobachtungen und die Meinungen der Wissenschaftler weisen darauf hin, dass das Leben auf unserer Erde mit einer ernsthaften Beendigung konfrontiert ist.


Wie traurig wäre es, wenn das nach dem Urknall entstandene Universum, die Welt und das Leben darauf entweder durch den “WAHNSINN” oder durch das “BITTERE ENDE” oder durch beides gemeinsam zu Ende gehen würde.


Begründung:




	Von der inneren Welt des Menschen beginnend verschwindet das soziale Friedens- und Sicherheitsgefühl, sowohl für Einzelne als auch für Gesellschaften, schwindelerregend: WAHNSINN!


	Die Lebensexistenzbedingungen aller Lebewesen werden mit rasantem Tempo zerstört: BITTERES ENDE!






Ursachen der Gründe


Die Ursachen der Gründe liegen in der heutigen Weltordnung.


Die bestehende Weltordnung zwingt die Menschen und die Gesellschaften ununterbrochen zu einem Wettlauf; zu gewinnen; immer reicher, immer stärker zu werden und immer mehr zu beherrschen.


Die entstehende Begierde zum immer zu besiegen und zu beherrschen, wird so angefeuert, dass schlimmere Folgen wie endlose Kriege, Ausbeutung, Armut usw. entstehen: Das ist ein “WAHNSINN”!


Das System verursacht gleichzeitig, das gemeinsame Zuhause von allen Lebewesen und die damit gebotenen Lebensexistenxbedingungen zu zerstören und bereitet so das “BITTERE ENDE!”


Weitere Folgen der Ursachen




	Das System ruft ständig Spannungen zwischen Einzelnen, Gesellschaften und Staaten hervor. Die Spannungen führen zu Polarisationen. Die Polarisationen führen zu Auseinandersetzungen mit Gewaltanwendung und zu den endlosen Kriegen.


	Die Kriege bringen der Menschheit irreperable Verluste, Leid und Schmerz, Armut…


	Die Menschheit leidet seit tausenden Jahren unter den Missständen wie Flucht, Menschenhandel, Sexsklaverei, Obdachlosigkeit etc.; sie verliert Blut; ist müde und erschöpft.


	Der Meschenverstand ist zum Mittel für die Maximierung der persönlichen und kollektiven Vorteile geworden; universelle menschliche Werte und das gemeinsame Glück der Menschheit sind aus der Tagesordnung verschwunden.


	Beim Umgang zwischen Personen und Gesellschaften wird die Anwendung der mit dem Menschenverstand nicht zu vereinbarenden Methoden wie Unterdrückung, Ausbeutung und Versklavung ect. legitimiert und legalisiert.


	Die Menschenwürde wird durch Behandlungen wie Entmündigung, Ausgrenzung, Erniedrigung, Strafe, Einsperren, Folter etc. verletzt und mit Füßen getreten.


	Das Recht und Rechtswesen wurde von herrschenden Kräften vereinnahmt und hat seine universelle Bedeutung verloren.


	Der Mensch entfernt sich ständig von sich selbst und von seinen eigenen Werten. So wird er sich selbst immer fremder; er lebt mit sich selbst in Widerspruch, ja er führt sogar einen Kampf gegen sich selbst.


	Einzelne und Gesellschaften sind besorgt um ihre Zukunft.


	
Die Lebensfreude, die das natürliche Bedürfnis und das Recht des Menschen ist, hat ihren Platz an Pessimismus, Unsicherheit und psychologische Störungen verloren.


	Die Grundlebensbedingungen wie Luft, Wasser und Boden werden zerstört, das einzige Gemeinschaftszuhause der Menschheit, die Mutter Natur, wird rasend in eine Situation versetzt, in der bald kein Lebewesen mehr leben kann. Somit wird das Ende des Lebens auf unserer Erde vorbereitet.





Aus den Folgen entstehen folgende Feststellungen




	Das herrschende Gesellschaftssystem steht mit dem Menschenverstand in Widerspruch.


	Von der Geisteshaltung, die die Menschenenergie durch Arbeit und Anstrengung in Geld, Gewinn und Macht verwandelt, kann nicht erwartet werden, das Glück der Menschheit zu sichern.


	Von der gleichen Mentalität kann auch nicht erwartet werden, dass sie den Missbrauch des Gemeinschaftszuhauses der Menschheit verhindert, die Zerstörung der Lebensexistenzbedingungen beendet und eine nachhaltige Sicherung herbeiführt.


	Die Menschheit ist unglücklich! Die Gefahr ist furchterregend! Der WAHNSINN wird von Tag zu Tag wahnsinniger! Das BITTERE ENDE nähert sich rasend. Es gibt keine Zeit mehr zu verlieren!


	Über diese Situation ist weder eine Person, noch eine Nation, noch ein Staat alleine verantwortlich. Die Verantwortung dafür trägt die herrschende Weltordnung.


	
Kein Mensch darf weder vor diesem WAHNSINN noch vor dem sich rasend nähernden BITTEREN ENDE die Augen verschließen!


	Die einzige Macht, die den WAHNSINN stoppen und das BITTERE ENDE verhindern kann, ist die Menschheit selbst.





ERGEBNIS


Dieser WAHNSINN ist nicht mehr auszuhalten! Er muss sobald wie möglich gestoppt werden. Das Ende des Weges, den das System verfolgt, ist das BITTERE ENDE! Das muss verhindert werden.


Dieses Gesellschaftssystem, diese Weltordnung kann und darf nicht mehr fortgesetzt werden.


Um den WAHNSINN zu stoppen und das BITTERE ENDE zu verhindern, schlage ıch vor:
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